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Die Raumplanungskommission behandelte die Teilrevision des Kantonalen Richtplans 

2022/2023 (Stand: November 2023) an diversen Sitzungen und dankt den Vertreterinnen 

und Vertretern des Departements für Bau und Umwelt sowie dem Amt für Raumentwick-

lung für die enge und kompetente Begleitung der Verhandlungen. 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die Kommission stimmt dem Beschlussesentwurf für die Teilrevision des Kantonalen 

Richtplans 2022/2023 einstimmig zu und beantragt dem Grossen Rat die Genehmigung 

zuhanden des Bundesrates. 
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Allgemeines 
 
Die Raumplanungskommission (RPK) wurde im Juni 2022 informiert, dass eine Umfrage 

bei den kantonalen Fachstellen bezüglich Änderungsanträge bzw. Änderungsbegehren 

an den kantonalen Richtplan im Zyklus 2022/23 stattgefunden hat. Am 24. August 2022 

gab das ARE TG den Mitgliedern der RPK einen ersten Überblick über den voraussichtli-

chen Anpassungsbedarf. Gleichzeitig wurde aufgezeigt, wie das weitere Vorgehen 

aussehen wird. Im Zeitraum von Ende November 2022 bis Mitte Januar 2023 wurden die 

zwischenzeitlich erarbeiteten Richtplanentwürfe einer verwaltungsinternen Vernehmlas-

sung („Technische Vernehmlassung“) unterzogen. Im April 2023 hat der Regierungsrat 

die Richtplanentwürfe für die öffentliche Bekanntmachung im Zeitraum vom 8. Mai bis 9. 

September 2023 freigegeben. Am 6. September 2023 wurde die RPK über den Stand 

der Planung sowie die bis dahin eingegangen Rückmeldungen orientiert. Weiter wurde 

die RPK informiert, dass zukünftig unterschieden wird zwischen umfassenden Anpas-

sungen und geringfügigen redaktionellen Anpassungen. Die geringfügigen, redaktionel-

len Anpassungen bedürfen keiner Genehmigung mehr durch den Grossen Rat und müs-

sen auch vom Bund nicht mehr genehmigt werden. Es handelt sich um eine sogenannte 

Fortschreibung des Richtplans.  

 

Nach der „Technischen Vernehmlassung“ d.h. Vernehmlassung bei den kantonalen 

Fachstellen, gab es im März 2023 zwei Informationsveranstaltungen. Die eine für die 

Verbände und die Organisationen, die andere für die Nachbarkantone und das benach-

barte Ausland.  

 

 

Schliesslich wurden folgende Unterkapitel und Anhänge in die Teilrevision miteinbezogen 

und unterliegen dem Genehmigungsverfahren: 

0.4 Räumliche Strategien 

1.10 Kulturdenkmäler 

2.2 Landwirtschaftsgebiete 

2.7 Wald 

3.1 Gesamtverkehr (GV) 

3.2 Motorisierter Individualverkehr (MIV) 

3.3 Öffentlicher Verkehr (ÖV) 

3.4 Langsamverkehr (LV) 

3.5 Güterverkehr (GüV) 

3.6 Parkierung 

4.2 Energie 

4.3 Stein- und Erdmaterial 

4.4 Abfall 

5.4 Schiessanlagen 
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5.5 Bevölkerungsschutz und Armee 

Anhang A0 Massnahmen Agglomerationsprogramme 

Anhang A3 Ortsbildschutzgebiete 

Anhang A4 Archäologische Fundstellen 

Anhang A5 Naturschutzgebiete und Waldreservate 

Richtplankarte 1:50’000 

 
Eintreten 
 
Eintreten war unbestritten. 
 
 
Detailberatung 
 
Kapitel «0.4 Räumliche Strategien» 

Im Abschnitt „Mobilität“ wurde der Planungsgrundsatz 0.4 B auf das aktualisierte Ge-

samtverkehrskonzept (GVK, 2021) angepasst. Damit sollen die bestehenden Umwelt-

belastungen reduziert und eine angemessene Verkehrsqualität sichergestellt werden.  

Kapitel «1.10 Kulturdenkmäler» 

Hier findet eine Gesamtüberarbeitung im Bereich „Ortsbildschutzgebiete“ statt. Gleichzei-

tig wurden auch die Bereiche "Erhaltenswerte Bauten", "Archäologische Fundstellen" 

(Übersichtskarte) und "Historische Verkehrswege" (Übersichtskarte) angepasst. Die de-

taillierten Argumente können der Botschaft des Regierungsrates entnommen werden. 

Kapitel «2.2 Landwirtschaftsgebiete» 

Der Planungsauftrag zur Prüfung eines FFF-Fonds wird durch einen Planungsauftrag zur 

Erarbeitung eines Umsetzungsvorschlags "FFF-Zertifikatshandel Kanton Thurgau" er-

setzt. 

Kapitel «2.7 Wald» 

Die Änderungen müssen aufgrund der Festlegung der statischen Waldgrenze aufge-

nommen werden. Weiter sind Anpassungen aufgrund der Inkraftsetzung des Waldent-

wicklungsplans Thurgau notwendig. 

Kapitel «3.1 Gesamtverkehr» 

• Anpassungen aufgrund Gesamtverkehrskonzept, unter anderem bezüglich Betriebli-

ches Mobilitätsmanagement, Monitoring- und Controllingsystem GVK etc. 

• Anpassungen aufgrund Konzepts «Kombinierte Mobilität» wie zum Beispiel P+R, B+R 

Kapitel «3.2 Motorisierter Individualverkehr (MIV)» 

• Anpassungen aufgrund Gesamtverkehrskonzept 

• Anpassungen aufgrund der Revision des Gesetzes über Strassen und Wege 
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• Aktualisierungen aufgrund aktueller Projektstände 

Kapitel «3.3 Öffentlicher Verkehr (ÖV)» 

• Aktualisierungen aufgrund aktueller Projektstände und den STEP 

• Änderung Übersichtskarten 

Kapitel «3.4 Langsamverkehr (LV)» 

Aktualisierung Übersichtskarten 

Kapitel «3.5 Güterverkehr» 

Aktualisierung aufgrund aktuellem Projektstand «Güterverkehrskonzept» 

Kapitel «3.6 Parkierung» 

Anpassungen aufgrund «Konzept Kombinierte Mobilität» 

Kapitel «4.2 Energie» 

• Aktualisierungen aufgrund aktueller Erhebungen und Ziele des Regierungsrats 

• Anpassungen aufgrund Arbeitshilfe «Kommunaler Energierichtplan» und «Energie-

konzept Kanton Thurgau 2020-2030» 

• Aktualisierungen aufgrund aktuellem Stand Unterwerke im Richtplantext und der 

Übersichtskarte 

Kapitel «4.3 Stein- und Erdmaterial» 

Kleine Textergänzungen im Erläuterungstext und Nachführung Übersichtskarte 

Kapitel «4.4 Abfall» 

Aktualisierungen aufgrund Deponieplanung im Richtplantext und der Übersichtskarte 

Kapitel «5.4 Schiessanlagen» 

Anpassungen bezüglich aktueller Jagdschiessanlage und Aktualisierung Übersichtskarte 

Kapitel «5.5 Bevölkerungsschutz und Armee» 

Aktualisierung aufgrund revidiertem Sachplan Militär im Text und in der Karte 

Anhang «A0 Massnahmen Agglomerationsprogramme» 

Ergänzung Massnahmen Agglomerationsprogramme 4. Generation 

Anhang «A3 Ortsbildschutzgebiete» 

Überarbeitung und Aktualisierung Objekte Ortsbildschutz 

Anhang «A4 Archäologische Fundstellen» 

• Abgleichung mit neuer Liste der nationalen Kulturdenkmäler 

• Ausreichend geschützte Objekte in Ausgangslage verschieben (weisse Liste) 

• Neue Bezeichnung der Bedeutung (national, kantonal, kommunal) 
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Anhang «A5 Naturschutzgebiete und Waldreservate» 

Aktualisierung Naturschutzgebiete 

Richtplankarte 1:50’000 

Anpassungen aufgrund Änderungen Richtplanunterkapitel und Anhänge 

 

 

Egnach, 7. April 2024 Der Kommissionspräsident 

 

 Stephan Tobler 

 

 

Beilagen: 

Beschlussesentwurf der vorberatenden Kommission 


